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Der Immobilien-Brockhaus
Bereits zum vier-
tenMal beleuch-
tet die Sparkasse
Regensburg den
Immobilienmarkt
der Region.
Von Jonas Raab

Regensburg. Mit wie viel Miete
muss ich in der Regensburger
Innenstadt rechnen? Was kostet
ein Haus im Landkreis?Wo sied-
le ich mich als Unternehmen
an? Fragen, auf die der Immobi-
lienreport der Sparkasse Regens-
burg Antworten gibt.
„Auf jedem Grillfest und auf je-
der Party wird über Immobilien
gesprochen, ganz egal wo. Spezi-
ell in Regensburg ist das ein be-
sonders intensiv diskutiertes
Thema“, stellt der stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Regensburg Dr. Mar-
kus Witt fest. Da der Regensbur-
ger Immobilienmarkt seine
ganz eigenen Spezifika besitze
und sich in den letzten Jahren
rasant entwickelt habe, soll der
Immobilienreport das Thema
nun objektiv beleuchten, so
Witt weiter.

Alle relevantenDaten
Entstanden ist die Lektüre wie
auch schon ihre drei Vorgänger
in Zusammenarbeit mit dem re-
nommierten Institut für Immo-
bilienwirtschaft der Universität

Regensburg IREBS und der Bul-
wiengesa AG. Durch die wissen-
schaftliche Erfassung und Aus-
wertung verschiedener Indika-
toren wie Angebot- und Nach-
frageverhältnis oder Klickdaten
auf Online-Immobilienportalen
präsentiert der Report in ge-
wohnter Form die wichtigsten
Kennzahlen und Daten zum
Wohnraumimmobilienmarkt
in und umRegensburg.
Vorab die Kernaussage: Mit ei-
nem Immobilienkauf in der Re-
gion macht man weiterhin
nichts verkehrt, allerdings wird
es für Normalverdiener immer
schwieriger, die aufgerufenen
Preise zu stemmen. Auch in die-

sem Jahr gehört Regensburg
nach München wieder zu den
teuersten Städten in Bayern. Ge-
rade vor dem Hintergrund der
sich weiter schnell drehenden
Preisspirale in Regensburg be-
leuchtet der Immobilienreport
traditionell auch die Entwick-
lungen in den Landkreisgemein-
den.

Gewerbe imBlick
„Das ist für die Leute wahnsin-
nig wichtig, weil viele sich die
Preise in der Stadt gar nicht
mehr leisten können und des-
wegen wissen wollen, wie es in
Tegernheim, in Pentling oder

auch in Schierling aussieht“, er-
klärtWitt.
Neben Wohnraumimmobilien
wurde in diesem Jahr erstmals
auch der gewerbliche Bereich
untersucht. „Wir möchten da-
durch ein Standardwerk schaf-
fen, das nicht nur für jeden Bür-
ger und Investor, sondern nun
auch für Gewerbetreibende und
Unternehmer einen echten
Mehrwert hat“, sagtWitt.
Erhältlich ist der Immobilienre-
port 2018/19 am 13. und 14. Ok-
tober auf der Immobilienmesse
im Marinaforum und anschlie-
ßend auf Nachfrage in allen
Sparkassenfilialen.

IREBS Geschäftsführer Prof. Dr. Sven Biener und der stellvertretende Geschäftsführer der Sparkasse Re-
gensburg Dr. Markus Witt sowie Felix Embacher und Dr. Sven Conventz von der Bulwiengesa AG bei der
Präsentation des neuen Immobilienreports. Foto: Raab

Auch 1997 regnete es kaum
Überdurchschnittlich trockene Sommer wie in diesem Jahr gibt
es immer wieder einmal. Auch 1997 waren ausgiebige Regengüs-
se ein seltenes Phänomen –mit dem Ergebnis, dass die Rund-
schau Anfang Oktober über die seit vielenWochen lahmgelegte
Güterschifffahrt auf der Donau berichtete. Auch heuer gab es
hier Probleme; in der öffentlichenWahrnehmung dominierte
aber die Meldung, dass die Gäste der immer beliebter werdenden
Flusskreuzfahrten die eine oder andere Station per Bus zurückle-
genmussten. Die Zeiten haben sich also doch geändert.

Der Vorstandschef gratulierte
Regensburg (rs). Sie wären wieder dabei: Die diesjährigen Be-
triebsjubilare der Infineon Technologies AG Regensburg würden
sich erneut für den führenden Anbieter von Halbleitern als Ar-
beitgeber entscheiden. Das war der rote Gesprächsfaden bei einem
festlichen Abend im Marinaforum. Zu der Ehrung der 25 und 40
Jahre zum Unternehmen gehörenden Mitarbeiter kam eigens aus
München Dr. Reinhard Ploss, Vorstandsvorsitzender des DAX-
Konzerns (2. v. re.). Foto: Infineon Technologies AG

ANZEIGE

Agil und
beweglich
im Alter

Diese Mikro-Nährstoffe
unterstützen die

Gelenke
Forscher haben ein ein-
zigartiges Produkt ent-
wickelt, das essentielle
Mikro-Nährstoffe für ge-
sunde Gelenke, Knochen
und Knorpel enthält. In
dem speziellen Mikro-
Nährstoffdrink (Rubaxx
Gelenknahrung, Apothe-
ke) stecken 20 spezifische
Vitamine und Mineralstoffe,
die u. a. die Funktion von
Knorpel und Knochen för-
dern (z.B. Ascorbinsäure)
oder zum Erhalt gesunder
Knochen beitragen (z. B.
Phyllochinon). Außerdem
enthält das Produkt die
vier wichtigen körperei-
genen Gelenkbausteine
Kollagenhydrolysat, Glu-
cosamin, Chondroitinsulfat
und Hyaluronsäure.
Unser Tipp: Einfach 1x
täglich ein Glas Rubaxx
Gelenknahrung.

(www.rubaxx.de)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen immer
mehr Verbraucher auf die
Arzneitropfen Rubaxx. Was
macht sie eigentlich so be-
sonders? Wir wollten wissen,
was in ihnen steckt und haben
die Schmerztropfen unter die
Lupe genommen.

Gelenkschmerzen zählen
zu den größten Volkskrank-
heiten in Deutschland. Allein
10 Millionen Menschen leiden
anKnieschmerzen.DerWunsch
vieler: endlich Schmerzlinde-
rung, und zwar so schnell wie
möglich! Immermehr Schmerz-
geplagte vertrauen mittlerweile
auf spezielle Arzneitropfen
namens Rubaxx (rezeptfrei,
Apotheke).

Das „Allround-Talent“
gegen Schmerzen
Der in Rubaxx enthaltene

Arzneistoff ist ein wahres
„Allround-Talent“. Er ist nicht
nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen.
Auch bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen
verschafft er Linderung. Was
viele Anwender so begeistert:

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und
Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Dank der Tropfenform lässt sich
Rubaxx – je nach Stärke und
Verlaufsform der Schmerzen –
individuell dosieren.

Vorteile, die nur
Tropfen bieten
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirkstoff
in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen.
Die schmerzlinderndeWirkung
kann sich so ohne Umwege

entfalten. Tabletten dagegen
müssen zunächst im Magen
zersetzt werden und finden erst
nacheinem langenWegüberden
Verdauungstrakt ins Blut. Wei-
tere Vorteile der Arzneitropfen,
die viele Anwender schätzen:
Rubaxx wirkt auf natürliche
Weise. Die Tropfen zeichnen
sich durch gute Verträglichkeit
aus und schlagen nicht auf den
Magen. Wechselwirkungen
oder schwere Nebenwirkungen

chemischer Schmerzmittel, wie
Herzbeschwerden oder Magen-
geschwüre, sind nicht bekannt.

Zahlreiche begeisterte
Anwender
Viele Betroffene sind von

den natürlichen Arzneitropfen
begeistert. So berichtet eine An-
wenderin: „Fast 30 Jahre lang litt
ich an Schmerzen im Knie. Ich
bin von Arzt zu Arzt gerannt.
Dannhabe ichRubaxx entdeckt.
Mein Leid wurde endlich gelin-
dert!“ Eine weitere Anwenderin
schreibt: „Die Rubaxx Tropfen
haben mir sehr geholfen und
mich von meinen langjährigen
Schmerzen befreit.“ Und dieser
Anwender ist ebenfalls erleich-
tert: „Meine Schmerzen in der
Schulter waren so stark, da habe
ich die Tropfen bestellt. Meine
Schmerzen sind viel weniger ge-
worden. Danke.“

Für Ihren Apotheker:
Rubaxx
(PZN 13588555)

Für Ihren Apotheker: 
Rubaxx 
(PZN 13588555)

Schmerzen in Knie, Hüfte oder Schulter?
Was bei Gelenkschmerzen helfen kann

Stark gegen
den Schmerz.

Sanft zum Körper.

DIE NR.1*

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen;
Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health,
01/2018
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3 gute Gründe für
Rubaxx Tropfen:
 Wirkung ohne Umwege
 individuell dosierbar
 natürlich & gut verträglich

Für Ihren Apotheker:
Rubaxx Gelenknahrung

(PZN 14290705)

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen
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